
 
 

 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat vom November - Teil 1 
 
Der Gemeinderat Uznach hat im November 2023 u.a. erwogen und beschlossen:  
 
1. Revision Zonenplan und Baureglement, Bestellung Begleitgruppe 

 

• In der September-Ausgabe der LinthSicht ist die Bevölkerung aufgerufen worden, sich 
für einen Sitz in der Begleitgruppe zu bewerben. Diese soll den neuen Zonenplan und 
das neue Baureglement der Gemeinde mitgestalten und auf «Herz und Nieren» prüfen.  

• Der Gemeinderat hat nun die Begleitgruppe bestellt. Die Vertreter der Parteien, der 
Burgerkorporation und der Ortsgemeinde gelten als gesetzt. Das sind:  

o FDP:  Herbert Zahner, Oberer Hegner 13 

o GRÜNE: Heini Schwarzenbach, Gasterstrasse 20 

o Mitte:  Sandro Greuter, Obergasse 3 

o SP:  Kurt Hollenstein, Im Zübli 8a 

o SVP: Christian Rickenbach, Remigihofstrasse 3 

o Burgerkorporation:  Felix Schubiger, Gasterstrasse 35 

o Ortsgemeinde:  Pietro Lendi, Hofstrasse 10 

• Aus den übrigen 6 Bewerbern hat sich der Gemeinderat für folgende Personen ent-
schieden:  

o Mario Grob, Schmerikon, Präsident Gewerbeverein Uznach 

o Sandro Rickli, Burgerfeldstrasse 14 

o Benno Schubiger, Im Zübli 24  

Sie ergänzen die Begleitgruppe bzgl. Alter, Fachwissen und/oder Interessenbindung.  

 
2. Bewilligung für Guggerträffe 2024 erteilt 

 

• Das 45. Guggerträffe findet am 20.01.2024 statt. Folgendes ist geplant:  

o 16.30 Uhr WarmUp mit Guggenauftritten 

o 16.45 – 23.30 Uhr Sperrung Städtchen (Umleitung via Obergasse und  
  Herrenackerstrasse/Haselgässchen) 

o 17.17 Uhr Startschuss / Umgzugsstart 45. Guggerträffe by Night 

o Ab 19.00 Uhr Guggenkonzerte auf Aussenbühnen (bis 23 Uhr), buntes  
 Treiben im Städtchen, Fasnachtsparty auf dem Letziareal 

o 23.30 Uhr Aufhebung Verkehrsumleitung im Städtchen 

o 02.30 Uhr letzte Runde auf Festgelände Letzi 

o 02.00 Uhr  Öffnung Guggerchäller für After Party 

o 05.00 Uhr Ende Guggerträffe 2024 



• Der Gemeinderat hat die dafür erforderlichen Bewilligungen im Rahmen der Vorjahre 
erteilt.  

 
3. Leistungsvereinbarung mit Regionaler Fachstelle Integration Linthgebiet (RFI) bis 

2025 verlängert 
 

• Die Gemeinde führt seit dem 01.01.2005 die Regionale Fachstelle Integration (RFI) 
Linthgebiet in Form einer Trägerschaft. Die RFI erbringt ihre Leistungen auf der Grund-
lage des Kantonalen Integrationsprogramms KIP (2024 - 2027). Im Rahmen der Jah-
resziele können darüber hinaus Schwerpunkte festgelegt werden.  

• Die bestehende Leistungsvereinbarung zwischen dem Amt für Soziales und der Ge-
meinde wird Ende 2023 auslaufen.  

• Cornelia Deuber, Leiterin RFI Linthgebiet, hat im September 2021 die Nachfolge von 
Erika Meier angetreten. Aus Sicht des Gemeinderats verläuft die Zusammenarbeit mit 
ihr kooperativ und konstruktiv. Der Pensenumfang beträgt weiterhin 50 Stellenpro-
zente.  

• Die Leistungsvereinbarung ist an die aktuellen Verhältnisse angepasst und für die 
Jahre 2024 und 2025 genehmigt worden.  

 
4. Vernetzungsprojekt am Ricken bis 2026 verlängert 

 

• Seit dem Jahr 2016 engagieren sich die Landwirte der Gemeinden Gommiswald, Kalt-
brunn und Uznach in einem landwirtschaftlichen Vernetzungsprojekt (VP) gemäss Di-
rektzahlungsverordnung (DZV). 

• Ende 2015 hat der Gemeinderat beschlossen, für die achtjährige Vertragsdauer von 
2016 - 2023 jährlich Fr. 695 an das Landschaftsqualitätsprojekt am Ricken zu leisten.  

• Da die Umsetzung der neuen Agrarpolitik herausfordernd ist, hat der Bund entschie-
den, die bisherigen Vernetzungsprojekte bis voraussichtlich ins Jahr 2026 zu verlän-
gern. Das Vernetzungsprojekt am Ricken hat somit neu eine 11-jährige Vertragsdauer. 

• Der Gemeinde hat Freude an den Arbeiten im Rahmen der Vernetzung und verlängert 
die Kostengutsprache bis Ende 2026.  

 
Newsletter abonnieren – und wissen, was im Gemeinderat gerade Sache ist 
 
Das ist ganz einfach:  

 

 

 


